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Vortrag 

Wie kam der Bahnhof im Jahre 1899 nach Diersfordt, wer hat ihn bezahlt, 

wann und wie ist er wieder verschwunden? 
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Der Bahnhof Diersfordt 1954.  



Abstract 

Nach langer Planung wurde die Bahnstrecke von Oberhausen nach Arnheim im Jahre 1856 

eingeweiht. Anlieger in Diersfordt und Hamminkeln merkten bald, dass die Bahngesellschaft 

an Personen-Verkehr kein Interesse hatte. Nachdem Fürst Salm-Salm in Empel für seine 

Gießerei und Ökonomierat Schmitz-Hübsch (Mitglied des preußischen Landtags in Berlin) 

erreicht hatten, dass Haltepunkte in Empel und Mehrhoog eingerichtet wurden, begann 

Oberförster und Bevollmächtigter Georg Kiel in Diersfordt mit Anliegern in Hamminkeln und 

Um-gebung, sowie Geldsammlungen unter den Interessierten, mit der Bahn zu verhandeln. 

Im Jahre 1899 konnte der Haltepunkt Diersfordt endlich eingeweiht werden. Eine Zäsur 

durch Zerstörung der Gleise 1945 konnte den Bahnhof nicht verdrängen, aber die immer 

kleiner werdende Zahl der Fahrgäste in den 1970er Jahren brachte die Bahn dazu, den 

Haltepunkt   Diersfordt 1983 zu schließen und abzubrechen, was ihr nach dem damaligen 

Vertragstext zustand. Eine interessante Rückschau in die Bahngeschichte unserer engeren 

Umgebung. 
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